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Donnerstag, 21.11.46, 8.30 - 10.30 Uhr in der Sankt Michaelskirche Berg
am Laim Einkleidung von 34 Candidatinnen der Barmherzigen Schwestern.
Die 35. war am Abend vorher krank geworden. Eine dabei, deren Mutter sich
fern hält. Eine, die am Vorabend Nachricht bekam, daß ihr einziger Bruder
in der russischen Gefangenschaft vor zwei Jahren gestorben - die also ihre
Mutter neu fragen muß und von der Mutter auch so die Erlaubnis erhielt. Pater
Dold predigt von der Kanzel aus. In der Gemeinschaft der Heiligen - sind
nicht lauter Heilige. Mägdelein, warum so stürmisch - derweil gehen sie sehr
langsam.

Prinzessin Hildegard bringt Herrn Oberbaurat Grünbeck mit dessen
kleiner zwölfjähriger Tochter Benedicta: Sein Sohn im Seminar Freising,
ausgebombt, sehr tapfer ergeben, „wir nehmen alle nichts mit“.
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